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Anzeigen .

Instruction für den Auctionsverwalter bey der Regierungs - Canzley , dem Landley , dem Landgerichte und dem Stadtmagistrate zu Oldenburg .S. 1. Der Auctionsverwalter darf ohne daß dazu gerichtliche proclamata ertheilet worden ,einen öffentlichen Verkauf oder eine Verheurung nicht vornehmen . Damit aber die Bergantungenand gerichtlichen Verheurungen sich nicht zu sehr auf eine Zeit häufen ; so sollen die Gerichte dieBestimmung der Lage , an welchen diefelben vorgenommen werden können , allein bem Auctions .verwalter überlassen , der denn dahin zu sehen hat , daß dieser Zweck nicht verfehlet werdet .2. Der Auctirnsverwalter zu Oldenburg hålt im ganzen Herzogthum alle Vergantungen von uns
S .

beweglichen freien Gütern , und von den beweglichen Gütern derjenigen Personen die unmittelsbar unter der Regierung stehen . Eben so besorgt er auch alle gerichtliche Verheurungen freierImmobilien . Auch werden von ihm alle öffentliche Verkäufe und gerichtl . Verheurungen , diein den Marsch und in den vier Geestvogteien , der Stadt Oldenburg und innerhalb der Jurisdictionsgrenze derselben vorfallen , besorgt . Wenn aber in andern Gerichtsdistricten des Herzogethums Vergantungen oder gerichtliche Verheurungen von Immobilien , die unter der Gerichtssbarkeit der Untergerichte stehen , imgleichen öffentliche Verkäufe der Mobilien solcher Personenvorkommen , die nicht unmittelbar der Jurisdiction des Obergerichts untergeben sind ; so werdenbiese allemal vor dem Auctionsverwalter des Districts wahrgenommen , worin die Grundgüterliegen oder die Eigenthümer der Mobilien ihren Gerichtsstand bisher gehabt haben , wenn auchgleich der Verkauf oder die Verheurung vom Obergericht erkannt und die weitere Verfügung vondemselben erlassen wäre . Jedoch ist hiervor ausgenommen , wenn die Mobilien in einen andernGerichtsdistrict , um daselbst verkauft zu werden , gebracht sind , nnd wenn bei Concurfen derVerkauf unfreier Grundstücke auf der Regierung vorgenommen wird , indem im ersten Falle , derBerkauf dem Auctionsverwalter des Districts , worin die Auction gehalten wird , im andernaber dem Auctionsverwalter bei der Regierungscanzley beikommt .und gerichtlichen Verheurungen soll sich der Auctionsverwalter zeitig einfinden , dabei unpartheye
§ . 3. Zu den Vergantungen

isch verfahren, und den 3nschlag nicht übereilen , sondern jedesmal bei dem letzten Bot das zu versfaufende Stück und die dafür gebotene Summe dreimal langsam ausrufen , dann aber erst, wenntein Ueberbot erfolgt , den Zuschlag ertheilen . Darauf muß er den Namen des Käufers zweimallaut nennen , ehe er vom Protocollführer angeschrieben wird , damit , besonders bei Mobilienverskaufen, unrichtigkeiten im Protocolle möglich verbütet werden . Fände sich aber , daß mehrereeben vor dem Zuschlage zugleich denselben Preis geboten hätten , so wird das Stück noch einmalaufgesetzt , und es steht bann Jebem frei , noch ferner mit zu bieten . S 4. Wenn bei Berganstungen von Mobilien der höchste Bot noch nicht 36 gr . beträgt , so muß der Aufbot mit i gr .zugelassen werden . Sind aber 36 gr . geboten , so wird kein Bot unter 3 gr . angesammen . S.



3. Der Auctionsverwalter fann bem Letztbietenden den Zuschlag versagen , wenn er ihn nicht für

zahlbar hält , und dieser nicht sogleich annehmliche Sicherheit stellt , oder das Kaufgelb baar be=

zablet . Ueberhaupt aber steht es dem Auctionsverwalter frey , fich das Eigenthumsrecht an die

zu verkaufende Sache bis zur erfolgten Zahlung vorzubehalten , oder sich auch die Ingrossation

zu sichern . Hat nun derselbe sich das Eigenthum oder die spectelle Hypothek reserviert , auch dar :

über nöthigen Falls die Ingroffation bewürkt , so kann er die verkaufte Sache nach dem Berfalls

tage zu sich nehmen , wenn keine Zahlung erfolgt und jene noch in natura ben dem ersten Käu

fer vorhanden ist . S. 6. Es ist Jedem erlaubt , Immobilien , ohne Zuziehnng des Auctionsvers

walters meistbietend zu verheuern . Wird aber bey freywilligen öffentlichen Verheurungen vom

Auctionsverwalter verlangt , daß er dieselben besorgen soll ; so hat dieser die Wahl , ob er auch

die Hebung der Heuergelder und die damit verbundene Gefahr übernehmen , oder sich mit der

gewöhnlichen Auctionsverwaltergebühr begnügen wolle . Im ersten Falle darf berselbe nie mehr

als die verordneten 2 Procent von der Heuersumme eines jeden Jahres fordern , und diese erhält

er auch dann , wenn die Verh urer sich mit den Heuerleuten berechnen , oder die Heuergelder von

ihnen selbst heben . Doch muß der Auctionsverwalter die Heuerleute anhalten , daß sie mit ihren

Berbeurern Liquidiren und ihm spätestens sechs Wochen nach dem Verfalltage einen Schluß ein:

håndigen , widrigenfalls er gehalten seyn soll , die ganze Hener beizutreiben und an die Behörde

abzuliefern , mit Vorbehalt des etwaigen Regresses der Heuerleute gegen die Verheurer . Ueber

nimmt aber der Auctionsverwalter - die hebung der Heuergelder nicht , so muß er doch , so viel

an ihm ist , wie jeder andere Gevollmächtigte , für die nöthige Sicherheit sorgen . Alle nothwen

bige Verbeurungen hingegen ist der Auctionsverwalter , wenn es verlangt wird , schuldig zu be

forgen , und er muß gegen die eben erwähnten 2 procent Hebungsgebühr für die Sicherheit der

Heuergelder haften . ( Die Fortsetzung folgt im nächsten Stück . )

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wider Eilert Gerd Hinrich Lübben , neuen Köther zu Edewecht , im Amte Zwischen

ahn , ist Schildenhalber beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1)
4 ) Vergan

Di Ang . ist d 11. May . 2 ) Deduct . b . 1. Jun . 3 ) Prior . Urtel d . 16. Jun .

tung oder Löse de 1. Jul . d . I .

912 ) Hinrich Oltjen und dessen Ehefrau , zu Berne , haben ihr neben ihrem Wohnhause bes

legenes Haus und Garten , an Daniel Steinemann , zu Berne , verkauft .

May d . I . beym Herzogl . Delmenhorst schen Landgerichte .
Die Ang . ist den 6.

3 ) Johann Haverkamp , Brinkfizer zu Lintel , ift gewillet , 4 Tagwerk Wischland den

9 . May d . J . Vormittags 11 Uhr in ristian Rodicks Wirthshause zu Linteln verkaufen zu

laffen Die Ang . ist d . 5. May d . I . beym Herzogl . Delmenh . Landgerichte .

4 ) Wenn Martin Mahde , zu Altenesch , sich der Verwaltung seiner Güter freywillig be

geben , und ihm darauf Fri . drich Mahde zu Hannover und Joh . Hinr . Bining zu Schlüte , zu

Curatoren bestellet worden , so wird solches vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte hie

burch zu jedermanns Wissenschaft gebracht und ein jeder gewarnet , sich mit gedachtem Martin

Mahde ohne Vorwissen und Genehmigung der Curatoren in keine Handlung einzulassen , noch

weniger ihm etwas zu creditiren , weil solches von Gerichtswegen für ungültig erkannt und jeder

ben ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumeffen haben wird .

5 ) Auf Ansuchen Hinrich Heinemann , Hausmann zum Eckleth , werden alle und jede,

welche aus irgend einem Grunde Forderungen an denselben zu haben vermeinen , hiemic verabs

ladet , am 4. May d . J . bey Strafe des ewigen Stillschweigens sich damit beym hiesigen Her

zögl . Vandgerichte anzugeben ; und wird zugleich , zur Ertheilung und Anhörung eines Pråclu

fio B scheibes Terminus auf d . 18 . May d. J . angefest .

6 ) Des weyl . Justizraths und Zollverwalt es ans Jacob Gether zu Elsfleth nachge

lassene Erben une Namens derselben die Testamentarischen Executoren des legten Willens des

We torbenen , Cammerassessor und Amisvogt Chrisian Fries . G. ther zu Brake und Zollamtss
ewillet das ihnen zugehörige , von dem

Buchhalter Adam Carl Gether , zu Elsfleth , find

Bestorbenen bewohnte , zu Eisfleth an der Steinstraße naye bey dem zollamte , zwischen dem,



von dem Zollcaffirer Hansmann bewohnten Hause und dem Kaufmann Sofath belegene Haus
n. bft Garten , Schelf und sonstigen Zubehör am 5. May d . J . in Engelbert Hauerkeu Hause ,

verkaufen zu lassen . Diejenigen die wider diesen Verkauf Schuldenhalber oder sonst an den

Nachlas des Verstorbenen oder den Zollamtsbuchhalter Gether , in sofern et feit mehreren

Fahren des Verstorbenen Vermögen atministrirt hat , Ansprüche oder Forderungen haben und

wenn sie nicht ausser gerichtlich liquidiren wollten und konnten sollen solche am 25. Apr . a . c .

ben hiesiger Herzogl . Regierungo Cauzley , angeben und befcheinigen . no m
7 ) Es ist der Hausmane Hinrich Shaffin , zu Bo twarden , gewillet folgende Affen

beichs Ländereyen , als : 1) 8 Jück 103 [ ] Ruthen auf dem Schinalenflether Sande , an Hint ! Bollers
u. H. Rabben Ländereyen benachbaret , und 2 ) 2 Jück im sogenannten Golzwarder Dummert ,

an Detmer Fischbecks und Dodo Schnitgers Land benachbaret , am 4. May a . c . in Gerd
Krafts Wirthshause daselbst ,
Herzogt . Regierungs Canzten

bertaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 21 . Apr . a . c . auf hies .

368 ) Auf Ansuchen des Curators über den Nachlas ber verstorbenen Ehefrau des abwesenden

Johann Friedrich Weyhers , zu Lemwerder , Johann Mönnich zu Schlüterbeich werden gebach ,

ter Johann Friedrich Weyher und dessen gleichfalls abwefender Sohn Gerd Weyher , hiemit
peremtorie verabladet auf b . 1. Jun . a . c . vor das Herzogl . Delmenhorstische Landgerict ents

weder in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen und ihre Gerechtsame in

Ansehung jenes Nachlasses wahrzunehmen : widrigenfalls dieselben zu gewärtigen , daß sie mit
ihren Ansprüchen gänzlich pråcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen hiemit auferleget seyn
auch in Ansehung des besagten Nachlaffes nach Maaßgabe der Landesverordnung verfahren wers
den soll . 10

9 ) Es hat Johann Friederich Buschmann jun . das von seinem Vater Johann Friederich
Buschmann gekaufte zum Loffenser Altendeich belegene Haus mit 1 Jücken landes und Pertis
nentien an Hinrich Caß und dessen Ehefrau Engel Christine , geborne Rohden , verkauft . Die
Ang . ist d. 27 . April a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term . ad aud . fent . præcl .
d . 4. May a . c .

To ) Wider Johann Rogge zur Brake ist Schuldenhalber beym hiesigen Herzogl . Landges
richte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ift b . 20 . Apr . 2 ) Deduct . d . 11 . May . 3 ) Prior ,
Urtel den 1. Jun . 4 ) Bergantung oder Löse d . 22 . ejusd .

11 ) Eilert Lüers , Hausmann zu Espern , und dessen Ehefrau , find gewillet , 6 Tonnen
Aussaat Baulandes , 21 Zagwerk Wischlandes , 1 Scheune zum Abbruch und 6 Kirchenstellen in
der Apener Kirche am 15 . May a . c. in Hinrich Meiners Wirthshause zu Apen verkaufen zu
laffen . Die Ang . ist d . 4. May a . c. beym Herzog . Neuenburgischen Landgerichte .

12 ) Friederich Ostertun hat seine auf dem Nenenburgischen Herrschaftlichen Esche neu ange¬
nommene Stelle an den Glafermeister Johann Berend Wieting zu Neuenburg verkauft . Die
Ang ist d . 4. May a . c . beym Herzogl . Neuenburg . Landgerichte .

13 ) Johann Prulls Detjen , Häusling in Zetel , hat seine zu Kronshausen bey Zetel b. legene
Hauseley mit Pertinentien unter gewiffen Bedingungen an seinen Bruder Gerd Prulls Detjen
baselbst erbeigenthümlich übertragen . Die Ang . ist d . 4. May beym Herzogl . Neuenb . Landger .

14 ) Hincich Gerhard Rodenburg zur Osternburg ist gesonnen , seine daselbst belegene Grund¬
ftücke, woran Johann Hinrich Dinklage und Johann Anton Müller benachbaret find , am 27 .
Apr . a c . des Nachmittags 1 Uhr in Rosenbohms Wirthshause dafelbst verkaufen zu lassen .
Die Ang . ist d . 20 . Apr . beym bief Herzogl . Landgerichte .

15 ) Der Hausmann Johann Ehlers zum Süderschwen hat mit finem majorennen Sohne
erster Ehe , Jürgen Ehlers einen Vergleich und Uebertragungs - auch Abfindungscontract getrofs
fen , wornach derselbe 1) ihm Johann Ehlers die von seiner verstorbenen Mutter nnd deren Va
ter Eilert Rosenbohm herrüh ende auf Gerd Strahlmanns Erben und Hinrich Hohrs Bau b. les
gene Kotherft : lle mit Pertinentien elgenthümlich übertragen und abgetreten 2 ) Auf seine Ans
sprüche an die von ihm Johann Ehlers selbst acquirirte Bau und 2 Kötherstellen auf solcher Bau
Berzicht geleistet, und endlich 3 ) wegen des Miterbrechts oder findlichen Erbantheile an sein,
bes Jobann Ehlers , Vermögen und künftigen Nachloß jest im Beraus ganzlich abgefunden wors
den ist. Die Ang , ist d. 27. Apr. a. c. beym Herzogl . Schwever Amtsgerichte . term , ad and .
fent , praecl . b. II . May a . c .



16 ) Borchert Kopmann , Hausmann zu Schlüte , hat seine baselbst belegene Ståte , cum
Pertinentits auch Schuld und Unschuld , Gerechtigkeiten und Beschwerden , laut Contracts vom
20 . Febr . 1801 . an Hermann Spark , zu Katjenbüttel , erb - und eigenthümlich übertragen .
Die Ang . ift d . 20 . Apr . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

17 ) Wenn auf weyl . Hinrich Syaffen , Hausmann in Boitwarben , jest dessen Sohn
Hinrich Syaffen daselbst , folgende Poste ingroffiret worden , als 1770 . Dec . 18. an des weyl .
Johann Wilhelm von Fangen Ehefrau , derselben elterliche Erbtheil 1240 Rthlr . 1784 . Jule
19 . an Diederich Chriftopher Kloppenburg 12 Rthlr . 66 gr . bende Pofte aber resp . berichtiget
und ungültig , die desfälligen Ingress . Documente indes verlohren gegangen sind , und daher ,
behuf deren Tilgung um ein Proclam . nachgesucht worden ; als werden alle diejenigen , so an bes
regten Ingroffatis , es sey aus welchem Grunde es wolle , einige Ansprüche zu haben , und ges
gen deren Zilgung protestiren zu können vermeinen , mit ihren besfälligen Angaben und deren
Beweis hiedurch auf d . 27 . Apr . a . c . vor das Herzog !. Ovelgönnische Landgericht unter der
Verwarnung , verabladet , daß , wenn sich solcherhalben sodanu niemand melden und gegen die
Tilgung gedachter Ingroffatorum protestiren wird , mit der letzteru ohne Anstand verfahren were
den solle , und wird zugleich zur Anhörung eines Präcl . Bescheides ein Zermin auf den 4ten
May a . c. angefeht .

18 ) Der Kaufmann Hoffmann , zu Strohausen , hat , 1) sein in Rothenkirchen steh ndes
elterliches Haus nebft Speicher und daben selbst genuußten Garten , an Johann Diederich Baus
mann ; 2 ) 7 Jücken Landes an der Rothenkircher Helmer , woran Westings und Rothenkircher
Kirch und Armen Lande eyen benachbaret find , an Johann Behrens und 3 ) noch 2 Jücken
am Norderwege belegenes Land , an Johann Haje , verkauft . Die Ang . ist d . 27 . Apr . a .
beym . Herzogl Ovelgönnischen Landgerichte , Pråcl . Besch . d . 4. May a c.

19 ) Alle diejenigen , ble an den Nach aß bes in Ovelgonne bey Friederich Eckel im Früh
jabr 1799 verstorbenen Packenträgers Hisrich Reinden Schuldenhalber oder aus einem an
bern Rechtsgrunde einen Anspruch machen zu können vermeinen , sollen sich damit den 20.
April . a . c beym Herzogl Ove gönnischen Landgerichte angeben . Zugleich wird ein Prác
Termin auf d . 27 . ejusd . angesetzt .

20 ) Hinrich Jaspers oder Luers und deffen Ehefrau , zu Ochholz , sind gesonnen , 1 ) bie
von ihren resp . weyl . Vater und Schwiegervater Johann Friedrich Lüers am 3. May 1764
in Friederich Strömer zu Lindern dffent ! Bergantung erstandenen daselbst belegenen sogenann
ten Brockwisehe . 2 ) einen Mannsstand in der Westersteder Kirche auf dem neuen Boden und

3 ) einen Frauensstand daselbst unter der Orgel , am 9. May d . J . in dem Ochholter Krug
hause , verkaufen zu lassen . Die Ang . ift d . 27 Apr . beym Herzogl . Neuenburgischen Lands
gerichte .

21 ) Johann Friederich Wempen , in Bockhorn , ist gewillet , folgende Grundstücke , als:
1 ) 3 Jud 53 Ruthen Wisch oder Buschland ; 2 ) 3 Ju † Marsch wischen ; 3) 2 Jú 30 Ruthen
Wisch oder Bauland ; 4 ) 4 Scheffel Saatland von Gerdes Halberbe ; 5 ) 4 Scheffel Saatlanb
von Bruns Kdtherey , imgleichen 6 ) einen fle . nen Plicken beym Hause am 25 . Apr . a . c . in
Meine Mein Ahlers Hause , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 20 . pr . a . c ( doch haben
Diejenigen Creditoren , die sich in dem wegen der generalen Convocation anf d . 6. März 1799.
ang seht gewesenen Angaberermin bereits gemeldet , ihre Angaben zu widerholen nicht nötig .)
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

22 ) Wenn Friederich Boschen zur Mohrsee , jest Enjebuhr , angezeiget , daß im Ovelgönni
schen Landgerichts = Pfandprotocoll folgende Piste , as : 1787 Sept . 9. an den Auctions
verwalter Rumpff 125 Rthlr . 1787 Sept . 29 na Jacob Willms mit einem Heuercontract auf
3 Jahr , worin die jährliche Heue fumme 417 Rthlr . 27 ar . 1788 März 24 . an den Auct .
Verwalter Rumpf . 300 Rthlr . 1789 März 24 . an Johann Hinrich Boschen K. V. 360 . famt
Zinsen und Kosten . 1789 Oct . 21 . an d n Advocat Rubstrat 30 Rthlr . samt Zinsen Kosten
1789 Oct 22 an Otto Schmidt 23 Rthlr . 12 gr . samt Zinsen und Kosten 10 Rthlr . 1789
Oct . 23 . an Hermann Eilert Hajeen 300 Rthlr . 1791 Mar 14 an den Kaufmann Harken
27 Rthlr . 19 gr . 1791 Jul . 8. an Jacob Willms mit e nem Heuercontract auf 3 Jahr , als von
Maitag 1791 bis dahin 1794 , worin die jährliche Heuersumme 600 Rthlr . 1793 Decbr . 12 .
an den p . t . Auctionsverwalter Rumpf 1858 thir . 4 gr . Heuergelder von Maytag , 1794 bis .



Sabin 1797 . c . 9 . c. 1798 Jul . 30 . an Agnete Holdorfs 300 Rthlr . auf seinem Namen ingrofs
firet , folche aber långst vor ihm berichtigt worden , ihm jedoch die besfälligen Documeute von
Hånden gekommen , als sollen Alle und Jede , so aus besagten ingroffatis Forderungen und An¬

sprüche zu haben vermeinen , folche auf den 25. Apr . a . c. beim Herzogl Ovelgönnischen Landges
richte anzugebeu und gebdrig zu bescheinigen schuldig senn , unter der Verwarnung , daß , widris
genfalls sie daran gänzlich präcludiret , die Ingroffata für ungültig erkläret und mit der Tilgung
im Pfandprotocoll sogleich verfahren werden solle . Ubrigens wird term . ad and . fent . praecl .

auf den 7 May a . c . angesetzt .
23 ) Wenn auf Harm Ohlmann , gewefenen Heuermann zu Mengershausen und darauf

zum Toffenser Meidgroden , folgende Poste ingroffirt worden , als : 1784 . Nov . 9. an den
Kaufmann Hefemener 300 Rthlr . 1787 . Oct . 3. an Johann Mannsholt 200 Rthlr . beyde

Poste aber berichtiget und ungültig die desfälligen Ingroffationsdocumente indeß verlohren
gegangen sind , und daher Behuf deren Tilgung um ein Proclama nachgesucht worden ; als
haben alle diejenigen , so an beregten ingroffatis es sey aus welchem Grunde es wolle einige
Ansprüche zu haben und gegen deren Tilgung protestiren zu können vermeinen , sich damit bert

20 . Apr . a . c . beym Herzogl . Ovelgonnischen Landgerichte unter der Verwarnung anzugeben ,

daß weun alsdann sich solcherhalben niemand melden und gegen die Tilgung beregter ingrof

protestiren wird , mit der letztern ohne Anstand verfahren werden soll , und wird zugleich zu

Anhörung eines Pract . Bescheides ein , Termin auf den 27 . Apr . anges it .
24 ) Hermann Harbers , Köther zu Nordloh , hat 1) 2 Schff Saat Bauland und Zags

werk Wischland zu Nordloh belegen , an Johann Gerd Ficken zur Tange , 2 ) einen zu Nordloh
belegenen Kamp , so sein weni . Vater aus der Gemeinheit sich einweisen laffen , an Joh . Ficken

zu Nordloh , verkauft . Die Ang . ist d . 20. Apr . d . I . beym Herzogl . Neuenburgischen Langer .

Da auch gedachter Hermann Harbers angezeigt , daß sich nachstehende Poste auf ihn ingrossirt
fanden , welche er nicht mehr geståudig sey , als 1) 1755 Jul . 31 Stoffer Stoffers Kinder 14
Rthlr . 14 gr . ; 2) 1764 May 21. Fice Ficken 30 Rthlr . ; 3) 1794 Febr . 7. Johann Eilers Safe
fen 40 Rthlr . , 4 ) 1795 Decb . 2. Johann Jaufsen Harbers Stammerbrecht an die Kötherey und

unter Vorbehalt desselben an eventueller Erbportion 300 Rthlr . , 5 ) 1795 Decb . 11 . Debitoris

Wittwe Illata 300 Rthlr . , wovon Implorant nur 150 Rthlr . geståndig ist , 6 ) 1796 Apr . 5
F. F. Sandstede und Ehefrau 122 Rthlr . 36 gr . mit Zinsen , wovon jedoch die Tilgungsdocus
mente verlohren seyn sollen , so werden insbesondere diejenigen , welche aus vorbenannten In

grosfatis annoch einigen Anspruch oder Forderung zu haben vermeinen , zu deren Justification
im vorbemerkten Angabetermin bey Strafe der Ausschließung aufgefordert .

25 ) Wider Jürgen Eilers , Anbauers zu Wiefelstede im Amte Rastede , ist Schuldenhalber ,
beym Herzogl . Neurnburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ift d . 20 . Apr .
2 ) Deduct d. 4. May . 3) Prior . Urtel d. 19. ejusd . 4) Bergantung oder Ldse d . 3. Jun .

26 ) Dierk Janßen Rath zum Bohle berge hat von seinem Anth il an den mit Gabriel Jürgens ,
zu Zetel , ehemals gemeinschaftlich von dem weyl . Organist Rumpf as fich gekauften 4 Jack Hogenlans
landes , so ehemals zu den Wesselschen Halberbe gehörig , wiederum an Gabriel Jürgens vers
taufft . Die Ang ift den 13. Apr . a. c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

27 ) Fedde Ehlers , zu Mayhausen , hat an seinen Bruder Rudolph Ehlers , zu Overwar :

fe , 24 Juck im Dosen , woran Käufer und Morisse Manncken benachbaret sind , verkauft . Die

Ang . Den 13. Apr . a . c. beym Herzogl . Lande Wührder Amtsgerichte Präcl . Besch den 16ten
ejusdem . echist
# 28 ) In Concurssachen wider den Kaufmann Rover in Bleren wird hiemit bekannt gemacht ,
daß vorgekommenen Umständen nach der Termin zur Anhörung der Prioritát Urtel bis zum 23 .

April und zur Vergantung oder Löse bis zum 12ten May d I hinausgesetzt worden . Ovelgons
ne din 16 März 1801 . Herzogliches Landgericht hieselbst v . d . Loo .

29 ) In Convocations Sachen wegen weyl . Hofcaffirers Fries Nachlasses ist Pråclusive
Decret erkannt , und werden mithin alle diejenigen , welche sich in den ben hies . Herzogle Regies
rungs - Cangien angescht gewefenen Terminen nicht gemeldet haben , mit ihren Ans rüchen an
der Masse praclub . ret , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

30 ) Jn Convo vtionssachen wegen Hinrich Busch zu Almslob offentl . zu verkaufende
Wische ist in Ansehung derer , die sich mit ihren Ansprüchen an diese Convocations - Masse



bm Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , Präcl . Decret daselbst er .
fannt .

31 ) In Convocationssachen . 1 ) Wegen Johann Harm Meyers zu Dreyfiel öffentlich zu
Maybusch belegenen Brinksiterey . 2 ) Wegen des Altermanns Weyhausen , in Delmenhorst ,
mit Paul Boldick daselbst , getroffenen Möditen Tausches . 3 ) Wegen Friederich Brinkmanns ,
zu Warfleth Creditoren sind die Präcl . Decrete vom Herzogl . Landgericht zu Delmenhorst ers
laffen .

52 ) In Convocations : Sachen : 1) wegen des Verkaufs der Ziegelen zu Piependam , 2 )
wegen Lüder Backhus , zu Hiddigwarden , Ståte Verkaufs , und 3) wegen Hermann Bartels
und Hinrich Lampe , zu Benwisch , einer Seits , und Johann Luerssen daselbst , anderer Seits ,
getauschten Ståten und Ländereyen sind die Präclufiv - Decrete vom Herzogl . Delmenhorstischen
Landgerichte erlassen .

33 ) Wider den hiesigen Bürger und Schlächteramtsmeister Joh . Otto Maler istSchuldenhalber
beym hiesigen Stadtmagistrat der Concurs erkannt . 1 ) Ang . ist den 18. April . 2 ) Debuct , d.
19 . Mai . 3 ) Prto . Urtel . b . 11 . Juni . 4 ) Bergantung oder life b . 30 . Juni .

34 ) Wider den hiesigen Bürger , Kaufmann und gewesenen Mäkler Peter Messing ist Schul
benhalber beym biefigen Stadtmagistrat Concurs erkannt . 1) Die Angabe ist den 25sten April .
2 ) Deduct . d . 21 , Man . 3 ) Prior . Urtel d. 18. Juny . 4 ) Löse oder Vergantung b. 2. Jul . d . J .

35 ) Die über den Nachlaß des weyl . Buchbinders Oncken oberlich bestellten Curatoren ,
Schornsteinfeger Pflugbeil und Buchbindergeselle Voigt sind gewillet , die sämmtlichen zu diesem
Nachlaß gehörigen Mobilien am 21. Apr . in dem vormaligen Strohmschen Hause öffentlich meiste
bietend verkaufen zu lassen . Oldenburg vom Rathhause März 26 . 1801 .

36 ) Es wird zufolge Auftrags der Herzoglichen Cammer hiemittelst bekannt gemacht , daß
zu einer mit dem sogenannten Einswürder Fähr über die Jahbe in der Vogten Eckwarden zu
treffenden neuen Einrichtung , unter vortheilhaften Bedingungen ein Schiffer gesucht werde .
Es haben daher diejenigen , welche dieses Fähr zu exerciren nicht abgeneigt sind , sich fordere
samst beym biesigen Amte zu melden , um die Bedingungen zu vernehmen und das Nähere mit
ihnen verabreden zu können . Tossens , aus dem Amte , den 20sten März 1801 . bth - 9

Hansen .
37 ) follen die zum Transport einer Anzahl Eichbest rn nach Hundesmühlen erforderli

chen Fuhren am nächsten Sonnabend , den 4. Apr . , auf dem Amte mindefifordernd ausgebungen
werden . Die solche annehmen wollen , können sich an gedachtem Lage des Morgens um 10 Uhr
einfinden , die Bedingungen vernehmen , und fordern . Oldenburg , vom Amte , den 30. März

Zedelius .1801 .

38 ) Am 13 . Apr . Morgens 11 Uhr sollen auf dem Rathhause hieselbst verschiedene Arme
beyderley Geschlechts , theils Erwachsene , theils Kinder , öffentlich in Kost und Pflege verdun
gen werben Oldenburg , aus der Specialdirection des Armenwesens den 26. März 1801 .

Zedelius . Hespe . Hollmann . Westing . Wulf .v . Harten .
*

Beym Amtsgerichte zu Barel sind Oltmann Becken und Hinrich Zieken oder Unvers
zagt , der jüngere , zu Altjührden , als Curatoren der Güter des Hausmanns Gerd Ralle daselbst,
welcher die Verwaltung derselben freiwillig abgegeben hat , bestellt worden , und ist diesen die dis
genmächtige Verwaltung feiner Güter und das Schuldenmachen bey Strafe der Nichtigkeit uns
tersagt worden , es sind auch darüber die behufigen Proclamata erlassen , in welchen zugleich ein
pråclusivischer Termin zur Angabe und Liquidation aller Schuldforderungen und Ansprüche an
gedachtem Gerd Ralle , Hausmann zu Altjührden und dessen Güter auf den 22 . April d . J . an
berahmt ist .

II . Privatsachen .
a ) 3wey Mahlergesellen , so Willens sind , in Barel zu arbeiten , können sich bey Wilhelm Meinen im

grauen Roß daselbst melden .
2 ) Vormünder über Chriftian Ahlers Kinder , Johann Hinrich Stolle und Friedrich Uhlers zu Bummer :

Rebe haben Maitag d . 3 . 250 Rthlr , zinsbar zu belegen . .
3) Diejenigen , welche ihr Vich auf die Oberanischen Felder ins Gras bringen , müssen selbiges merken und

bie Merkzeichen an den Hirten abgeben ; wenn dies geschieht, so steht der Pachter dafür ein , daß Jeder sein Vich
wieber bekommt , nur muß solches vor dem 2ten Septemper abgeholt werden .



In der am 21ften April angefesten Auction in dem Sterbehaufe des weyl . Buchbinders Onken werden

allerley Hausgeråthliche Sachen verkauft , als : tupfernes , zinnernes , messingenes und eisernes Geräthe , Schrän =

ke , Tische , Stühle , Betten und keinenzeug , Mannskleider , eine gute silberne Taschenuhr , allerley Arten von

Schreibpapier und Büchern , zway 2schläfrige Bettstellen mit cattunenen umhången , und eine gute milchende

Kub . Auch werden zugleich aus der Strohmschen Masse 3 vollständige Betten mit den dazu gehörenden Laken

and 3 Bettstellen , Tische , Stühle und Spiegel verkauft .

5 ) Der Gerd Goftenhaschen Wittwe in Driefel sind in der Nacht vom 17ten auf den 18ten d . M. mittelst

Einbruch aus ihrem Hause folgende Sachen gestohlen , als : I grüner sergener Frauensrock ; I blaugestreifter ca =

melottener dito ; I schwarzer dito mit Blumen ; 3 dito von Woll Laken ; 3 blau und blaugestreifte wollene Schüre

sen ; 2 Dabelsteine dito ; I gedruckte dito ; i violette zigene dito ; I schwarze dito ; 9 Futterhemde , worunter I

violettes langes Futterhemd , I braun seidenes mit 4 filbernen Knopfen , I braun zigenes mit blauen Streifen

und was dergleichen mehr ; ferner 2 Stücken ungeschnitten Linnen in 12r Bahl , 3 Stücker dito in derselben Zahl ,

welche angeschnitten , 1 Stuck in or Zahl , welche angeschnitten ; 16 Ellen feines Linnen in 16r 3aht ; einige Hem¬

de , Laken und Kissenbühren ; ein großes Laken ; einige Tischlaken ; einige seidene Tücher , worunter ein schwarzer

Tuch mit Spigen ; einige Frauenshüllen ; einige silberne Schuhschnallen , worunter 1 Paar G. K. H. gemerkt , auch

filberne Knöpfe ; verschiedenes baares Geld , worunter Pistolen , Ducaten , Speciesthaler , Holländische z- und

Iguldenstücke und dergleichen . Wer den Thater angeben kann , erhält von Job . Hullen zu Zetel 50 Rthlr . Gold .

6) 3 . C. Kaltwasser empfiehlt sich mit seiner Fårberen , welche er mit dem besten Erfolge auf der Achtern¬

straße bey Eberhard Egbers treibt .

7) Die Käufer von dem Stammhause des Capitains Menz zu Berne haben auf Maytag d . I . in diesem

Hause noch zu verheuern , eine Stube mit Schlafkammer und gefchloffener Küche vorne im Hause , ferner das gan¬

ze Hinterhaus , bestehend aus verschiedenen kleinen und großen Simmern . Hierbey ist ein schöner Luftgarten , der

thells mit Obstbäumen bepflanzt ist , und theils zu Gartengewächsen gebraucht werden kann . Liebhaber wollen

sich bey Gerd Bulle in Berne , oder bey Johann Rückens zu Bettingbühren melden .

8 ) Der Jurat Eilert Mencke zu Neuenbrock hat von den dasigen Urmencapitalien 375 Rthlr . Geld zins¬

bar zu belegen .
9 ) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke hieselbst ist zu haben : Clavierstunden für Kinder , deren

Kurze
Weltern oder Erzieher , ohne selbst Musik zu verstehen , unterricht geben wollen . 2r Band . 1800 . 54 gr .

Anleitung für Schullehrer und Schullehrerinnen in niedern Schulen ven J . L. Ewald und J . C. Håfelin . 1801 .

21 gr . Die Kuhpocken , ein Mittel gegen die natürlichen Blattern , von K. G. Kühne mit 1 Kupfer . 1801 . 42 gr .

W. H. Roose über das Impfen der Kühblattern 1801 . 12 gr . Juristische Literaturzeitung fürs Jahr 1801 . Nr .

1 bis 15. Der ganze Jahrgang 4 Rthlr .
10 ) Hinrich Wilhelm Onken , zu Jethausen unweit Varel , låffet hierdurch öffentlich bekannt machen , daß

diejenigen , welche ihm noch Hengstgeld schuldig sind , sich innerhalb der nächsten 14 Tage mit der Bezahlung
bey ihm einzufinden haben , widrigenfalls er genöthigt ist , gegen die Saumhaften tlaghar zu werden .

11 ) Gastwirths Kreyen Wittwe hieselbst verkauft neue frische Waareu , als : feinen wohlschmeckenden Caffee ,

weißen und gelben Zucker , Thee und Chocolade , Feigen , Rosinen , Corinthen , süße und bittere Mandeln , Ca¬

tharinenpflaumen , Zwetschen , Perlgrüße , Evergrüße , Schälgersten , Buchweißen und Habergrüße , weiße Boh¬
nen , graue , grüne , gelbe Erbfen , Stolzerkäse , Stockfisch und Laberdan , Meerrettig , hiesige Lichte und Wache =

lichte , auch Kleine Waaren , Gewicht und Waagschaalen , Schloffer und Schnallen , Tischmesser und Ga¬

beln , Brodt Taschenmesser , Scheren u . dergl . mehr ; auch Gewürze , Muscatenblüthen , Muscatennüsse , Canel ,

Gardemumen , Nelken und Pfeffer , auch wollen und baumwollen Garn .

12 ) Es ist vor einiger Zeit zwischen Beckhausen und Heubült ein Såbel gefunden , wem selbiger gehöret ,

kann ihn , nach der Unzeige der Merkmale , und Erstattung der Kosten , bey dem Gastwirth Rabe zum Heubütt

wieder erhalten .
13 ) Die in Nro . 4 dieser Anzeigen zum Belegen ausgebotenen 1021 Rthlr . Efenshammer Kirchen : und 232

Rthlr . 56 gr . Schulcapitalien sind noch sofort von dem Kirchenjuraten . Hoppe zum Oberdeich zinsbar zu belegen .

14 ) Der Wiefelsteder Kirchen und Urmenjurat Gerd H. Bruns hat 104 Rthlr . schw . , Kirchengeld 18

mayRthlr . 28 gr . , und den zten May 10 Rthlr . Gold Armengeld zinsbar zu belegen .
15 ) Wen den 202 Rthlr . und einige Groten Zwischenahner Urmen - Fundigeider , so bereits ausgeboten wor

den , sind noch unbelegt 172 Rthlr . und einige Groten . Dazu sind auch noch 342 Rthlr . 66 gr . von dem Aimen¬

jurat Gerd Ficken zu Aschhausen zinsbar auszuleihen .
16 ) Xm 1oten April soll die inventarisirte Habe des Claus Köhlers , als Kühe , Pferde , Wagen , Egien

Pflüge und sonstiges Haus und Uckergeråthe in seiner Behausung zur Abbehauser Wische öffentlich meistbietend
vergantet werden .

17 ) Jacob Belleuhagen zum Schmalenftether Wurp hat , als Vormund über H. Folten Tochter , 72 Rthlr .

Pupillengelder zinsbar zu belegen .
18 ) Eine Herrschaft auf dem Lande suchet um Ostern d . I . einen Lehrer ben 4 bis 5 Kindern , welcher in

der Englischen und Französischen Sprache , wie auch im Rechnen , Unterricht geben kann . Nähere Nachricht

giebt der Buchdrucker Stalling in Oldenburg und der Kaufmann Joh . Gerh . Groß in Brake .

19 ) Weht . Cornelius Meendsen zu Bleren majorenne Töchter wollen die d . 15ten März 1797 von ersteren

überkommene Mobilien und Morentien , als I Kuh und allerhand Hausgeråth am 7ten April in ihrer Behau¬

fung zu Bieren öffentlich verkaufen taffen .
20 ) Coquet und Gibeon aus Valenciennes werden das bevorstehende Markt mit ihrem bekannten Waarenla

ger , bestehend aus Englischen und Französischen Waaren , als Cammertuch , Battist , Dimity , Echwals , Mous¬
felin , Strümpfe , Handschure für Herren und Damen , Hals - und Kopftücher u , dergl . mehr , besuchen , und ihre
Logis bey dem Gastwirth Huschen auf dem Markte nehmen .



21 ) G. M. Altmann aus Bremen empfiehlt sich im Ostermarkte mit seinen schon bekannten Lederwaaren , bes
tehend aus langen und kurzen Hosen von Amerikanischem Wildleder und dergleichen Handschuhen , einem Sorti
ment von couleurten Handschuhen , welche acht im Waschen bleiben , Hosenträgern u . s. w . Er logirt bey dem
Gastwirth Hesse .

22 ) Ludwig Haupt , Spiegelfabrikant aus Bremen , wird im bevorstehenden Markte mit einem auserlefeuen
Sortiment selbst fabricirter Spiegel in mannichfaltiger Größe und Formen in des Gastwirths Hesse Hause ausste
hen . Durch den vielen Absa und Bestellungen ist er nicht im Stande , ganz große Spiegel mitzubringen , er
nimmt aber Bestellungen darauf , so wie auch auf alle andere Urten Spiegel nach dem neuesten Geschmacke , und .
auf andere Meublen , als Stühle u. s. w . an .

23 ) Diejenigen , so annoch von weyl . Tönnies Günther Hullemann , Köther zum frischen Moor , Schnlden¬
halber , oder sonstige Forderungen haben , wollen sich innerhalb 14 Tage mit ihren Forderungen bey dem gericht¬
lich bestellten Bormunde über dessen hinterlassene minorenne Kinder Johann Hinrich Wilhelm Peters und Consor
ten zur Neustadt einfinden . Auch müssen sich Diejenigen , so an denselben schuldig sind , in gleicher Frist , bey be
lagtem Vormunde mit der Bezahlung einfinden , oder gewärtigen , daß nach Ablauf solcher Frist gerichtliche Hülfe
wird gesucht werden .

24 ) Die Vormünder für weyl . Hinrich Haven Kinder werden auf der Hayenschen Bau zur Schlüte am 17ten
April d . J . Mittags 12 Uhr verschiedene Moventien und Mobilien , als 4 Kühe , 4 Quenen und Kälber , 4 Pfer :
de , wovon I zum Reiten geschickt ist , auch Wagen und sonstiges Uckergeråthe , etliche Betten , Mannskleidungs¬
stücke und Silberzeug , desgleichen eine Taschen und Hausuhr und mehrere hausgeråthliche Sachen öffentlich vera
kaufen und die Bau entweder stückweise oder im Ganzen auf ein oder mehrere Jahre verheuern lassen ,

"

25 ) Der Tischleramtsmeister Eilers hieselbst hat in dem gekauften Lameyerschen Hause auf der Poggenburg
eine sehr gute Stube nebst Speisekammer und noch zwey andern Kammern , auch Küche . Keller und Dielen und
Bodenraum , sogleich anzutreten , zu vermiethen .

26 ) Jürgen Gördes zur Ollen hat die ihm in Administration gegebenen Christoph Ernst Sanderfche Kaufgel
der , welche 2000 und etliche 100 Rthlr . betragen , sofort im Ganzen und auch in kleinen Posten zu 4 pro C.
zinsbar zu belegen .

27 ) Der Legationsråthin von Schütdorf sind in der Nacht vom 29ften auf den 30ften d . M. die erst ganz
Fürzlich an dem Wege von Schütten Scheuer bis an den Weg nach der Bleiche gepflanzten jungen Ellernbäume
theils abgeschnitten , theils ausgerissen . Wer den Thåter anzugeben vermag , erhält eine Belohnung von IO
Reichsthaler Gold .

28 ) In Ansehung des Ulrich Conrad Jansen an Gercke Gercken Ehefrau , Gesche Catharina Gercken , verkauf :
ten am Horumersteht stehenden Hauses , nebst Zubehörungen ergehet coucurfus retrahentium , und ist terminus
praeclufivus zur Angabe bis zum roten May d. I . festgesezt worden . Wornach 2c. Sign . Jever d. 17. März 1801,

Aus dem Lnndgerichte hieselbst .
29 ) Wider alle diejenigen , die sich auf die unterm Isten October 1789 erlaffene Edictal - Ladung mit ihren

an dem gewesenen Interims - Wirth auf der Krüderfchen Vollmeyerstelle zur Wohlde , weyl . Harm Hinrich Garm
hausen habenden Forderungen und Ansprüchen in termino profeffionis dem sten Novbr . 1789 und seitdem vor hie
figem Amte nicht gemeldet , ist nunmehr decretum praeclufivuin hiemit erkannt worden . Harpstedt , den 16ten
März 1801 . Königliches Churfürstliches Amt . Conring . Kritter .

30 ) Wider alle diejenigen , die sich auf die unterm 23sten Januar d. I . erlassene Edictal Ladung mit ihren
an dem entwichenen Interims - Erbenzinsmüller Johann Heinrich Krüger und dessen Ehefrau hieselbst , aus der
von selbigen auf der hiesigen Herrschaftlichen Erbenzins Waffermühle geführten Interims Wirthschaft , wie auch
an der legtgedachten Mühle selbst und deren Zubehörungen , und an weyl . hiesigen Erbenzinsmüllers Christian
Meyer nachgelassenen Kindern und Erben habenden Ansprüchen und Forderungen in termino profeffionis dem 6ten
d . M. vor hiesigem Amte nicht gemeldet , ist Amtsseitig angedrohtermaßen decretum praeclufivum erkannt worden .
Harpstedt , ben 16ten März 1801 . Königliches Churfürstliches Amt . Conring . Kritter .

M

Concert : Anzeige

=

3u Dvelgonne den 8teu Xprii in des Gastwirths Detcken Hause . Erster Theil ; Symphonie von Pleyel .
Fistenconcert von Hoffmeister . Sertett von Mozart . Uriette von demselben mit Variationen für das Flageolett
d ' Amour von Brandt . 3weiter Theil : Symphonie von Haydn . Violinconcert von Haake . Uriette mit Varic
tionen auf Better Michel für Flöte , Bioline und Harfe . Schluß Allegro . Der Anfang ist des Abends 6 Uhr .
Entree die Person 36 gr . Nach geendigtem Concerte wird moderne Tanzmusik gespielt werden und wird hierfür
nah Belieben bezahlt . Um ein zahlreiches Nubitorium bittet Meendsen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu Elefleth
uch in Golde mit 7 Procent Agio gegen Nz entrichtet werden .

MDurch ein bei Herzogl . Regierungs Ganzlei am 26sten März d . I . eröffnetes Urtheil ist Peter Hinrich Toli
aus Overschie bei Rotterdam , welcher eines begangenen Diebstahls halber mit zweijähriger Zuchthausstrafe belegt
war , vor Ablauf dieser Strafzeit aber aus dem Zuchthause zu entweichen Gelegenheit gefunden , und darauf bei
dem Krugwirth Lürs zum Burgfelde einen beträchtlichen Diebstahl durch Einbruch verübt hat , auf 4 Jahre zur
Festungsarbeit condemnirt worden .

Vervidge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs - Canzlei ist Menger Nitscher , bes Menger Nitscher zu Fol
tens Sohn , wegen begangenen Leinseamendiebstahls , zu sechsmonatlicher Buchthausstrafe condemniret , und Ger
hard Bohls zu Tettens , weil er den gestopinen Leinsaamen unter dem Preise an sich gekauft , in 1 Gfl . Herr
schaftliche Brüche genommen .



Beylage zu Nr . 13. der wöchentlichen Anzeigen . ths )
binoid of catastaticMontag , den 30ten März 1801 .

emnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber folgende Ländereyen Heeth =
ftåtte und Behausungen , als : 1 ) Johann Hajen Broren Haus zu Sittenftebe , nebst 4

Matten Landes . Von dem zu diesem Hause gehörigen Garten müssen jährlich 4 Gmthir . 4 schl
10 w . Grundhener , und bey Veränderungsfällen i Rthlr . Weinkauf an Jürgen Abrahams , und
von den 4 Matten jährlich 20 Gmthlr . Erbheuer , and bey Veränderungsfällen 18 Gmthlr .
Weinkauf und 6 Gmthle . Geschenke , an die zweite Pastorey bezahlet werden . 2 ) Ulrich Cons
rad Janssen Häuslingshaus nebst Gartengrund zu Minsen wovon jährlich 1 Rthlr . Grundheuer
abgebet . 3 ) Johann Diederich Lippert Haus in der Judenstraße hiefelbft . 4 ) Deffelben Gar
ten beim Gerb rhofe ; wovon jährlich 8 schl . Grundheuer , und bey Veränderungsfällen 2 Rthlr .
8 fol . 5 w . an die Kirche bezablet werden muß . 5 ) Klaus Wilken Haus im Wiefelser Looge
mit pl . m . 1 Matt Landes , wovon jährlich 5 Rthlr . Grandheuer an die Wiefelser Pastoren abge =
hen . 6) Herr Juftigraths Jürgens Landstück unter Num . 2. groß 10 Matten 113 [] Ruther
und 184 [ Fuß , auf den neuen Sandener Groden . 7 ) Desselben Landstück unter Num . 3. groß
10 Matten 93 [ ] Ruthen und 350 [ Fuß ebendaselbst . 8 ) Desselben Landstück unter Num . 15 .
groß 11 Matten 78 Ruthen und 39 Fuß , ebendaselft . 9 ) Wevl . Jodocus Arnoldus Hojers
Haus in der Wangenstraße hiefelbft . 10 ) Hinrich Janßen Dirk Haus nebst Gartengrund vor
dem St . Annen Thor , wovon jährlich 3 schl . 10 w . Grundheuer und bey Veränderungsfällen
1 Rthlr . 6 schl . Weinkauf an die Kirche abgehet , und wovon ferner jährlich I Rthlr . 3 schl . 10
w . und bey Veränderungsfüllen 6 fchl . 15 w . Hofdienstgeld bezahlet werden muß . 11 ) Hermann
Jacobi Walter Haus nebst Gartengrund im Schortenser Looge ; wovon jährlich 5 Rthlr . Erbe
pacht und ben Veränderunsfällen I Sthlr . Weinkauf an Friedrich de Bahl bezablet werden muß .
12 ) Herr Leibmedicus Eyting und Kinder erster Ehe Landguth in Hohenfircher Kirchspiel groß
34 Matten ; woran jährlich 2 Rthlr . 21 schl . Grundheuer und bey Veränderungsfållen eine fette
Sans oder ein Truthahn von Lübbe Memmen Haus entrichtet werden muß . 13 ) Jobann Gera
siets Erben 24 Matten Landes auf dem Friedrich Augusten Gröden ; wovon jährlich für Mitt
2 Rthlr Canon abgebet . 14 ) Derselben nutzbares Eigenthum von 2 Matten Landes auf den
Friederiken Groden ; wovon jährlich 10 Rthlr . an Tiede Rohlfs Jansen abgeben . 15 ) Derfels
Ven Hauslingshaus mit Garten nnd Endedeichs pl . m. 1 Matt , zu Moderns ; wovon jährlich
to Gmthlr . an Goeke Meins Ewen bezahlet wird . 16 ) Johann Gerhard Eilers Erben Haus
in der Wasserpfortstraße hieselbst , mit 6 Matten Landes , Schulhamm genannt . 17 ) Derselben
4 Matten Landes , ohnweit der Rockenmühle hieselbst . 18 ) Derselben 4 Graasen Moorlandes ,
in 2 Abtheilungen , an Hinrich Eilers Wittwen Graasen belegen . 19 ) Derselben 4 Graasen
Moorlandes , in 2 Abtheilungen , an Kaufmann Süßmilchs Graafen belegen . 20 ) Derselben 3
Matten Landes , am Moorwarfer Busche belegen . 21 ) Derselben 4 Matten Land . 8 , ia 2 Abs
theilungen , hinter der Stapelsteinschen Rockenmühle belegen . 22 ) Frau Landrichterin Große
11 Matten Landes beim Schlüters Wege neben dem Ottenburger Wege in 2 Abtheilungen boles
gen . 23 ) Mins Eden Jansen Landgut auf den Wiardergroben , groß 52 Mattea nebst einer
jährlichen Erbheuer von Eibe Javen Minßen Erben für 9 Matten zu 17 Rthlr . o schl und einer
bergleichen von Hilberich Dudde für 12 Matten zu 20 thlr . 24 ) Deffelben Hauslingshaus
mit 2 Graafen Landes auf den Wiarder Groden . 25 ) Kaufmann Diederich Jaspers 3 Matten
Landes in der Kleyburg . 26 ) Behrend Lümmen Wittwe 3 Matten Land s , am Hookswege bes
legen . 27 ) Derselben 6 Matren Landis , dafelbst 28 ) Frau Andreas Florquen Landgut zu
Roffhausen groß 68 Gráafen . 20 ) Weil . 60 Chrift an von Thunen Kinder frey adelishes Lands
guth , Kleinstrickhausen genannt , in Waddewarder Kirchspiel . 30 ) Hillerich Dudde nutzbares
Eigenthum von 12 Matten Landes in Mins Eden Janßen Land auf den Wiarder Groden , wo
für 20 Rthlr . Erbheuer än dasselbe jährlich bezahlet werden . An den Meistbietenden bey brennens
der Kerze verkauft werden sollen , und der Termin hiezu auf den Mittwochen als den 22sten
April angesetzt worden : so wird solches hi durch zu jedermanns Wiffes schaft gebracht , und kons
nen Diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln Willens find , sich gedachten Tages
des Mittags um 12 Uhr auf den Stadts Rathhause hieselbst einfinden und der Vergantungss
Ordnung gemäß kaufen . Anben werden Diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glausben , der Veräußerung des einen oder anderen von obigen Grundstücken zu widersprechen , ebens
fowohl , als Diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingrosfations - Grunde Ans



spruch auf die einkommenden Kaufgelber machen möchten , hiemit erinnert : Saß erftere fich vor
bem Verkauf , und letztere im Fall kein Concursproclama immittelft ergangen , wenigstens vor
Erscheinung eines jeden Zahlungstermine gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie biernächſt
weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder so wie sie eingekommen , an die Impetranten ber
Subhastation werden ausbezablet werben . Übrigens haben Diejenigen , welche wünschen , daß
eine außerordentliche Bedingung bey Aufsehung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht wer¬
de , davon wenigstens 14 Tage vor dem bestimmten Zermin Anzeige zu thun , widrigens auf feb
bige , fie mögen auch bestehen worin sie wollen , keine Rackficht genommen werden soll . Da
nun bey dem Schluffe des proclamatis fich ergeben , daß die zu verkaufende Stücke sich wider
Bermuthen gehäufet und zu besorgen stehet , daß am gewöhnlichen Orte die Liebhaber keinen Plak
haben dürften , wenn die Stücke alle an einem Lage verkaufet würden : so ist festgeseget , und
wird hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht , daß am Mittwochen den 22sten April nur die
ersten 15 Stücke und an dem folgenden Tage den 23sten April an demselben Orte und zu gleicher
Stunde bie letzten 15 Stücke werden subhastiret werden . Wornach c. Sign . Jever den 6. März
1801 . Call Aus dem Landgerichte hieselbst .12

Plan zu einer neuen Leihbibliothek .
Ungeachtet für das hiesige lesende Publicum schon auf verschiedene Art geforget ifte fo scheint

doch ein Leseinstitut von gewisser Einrichtung für einen großen Theil der Lesefreunde noch ein Bes
dürfniß zu seyn . Die besondern Gründe , die mich zu dem nachstehenden Plan veranlaßten , und
worauf die ganze Anordnung desselben beruhet , auseinandersehen zu wollen , würde in der That
sehr überflüssig seyn , da sie jedem ben der Durchlefung desselben schon von selbst einleuchten máss
fen . Ich lege also hier dem lesenden Publicum den bloßen Vlan , ohne weiteres Raisonnement über
denselben , zur Beurtheilung ver . 1 ) Es stehet den Interessenten frey , ob sie auf I oder 2 oder mehrere
Bücher zum wöchentlichen Lesen subscribiren wollen . Der jahrl . Beytrag für 1 Buch wird 1 Rthlr .
für 2 Bücher 2 Rthlr . fär 3 Bücher 3 Rthlr . und für 4 Bücher 4 Rthlr . Gold seyn . 2 ) Von solchen
neuen Büchern , die allgemein gelesen werden , wird man 2 , und in gewiffen Fällen auch wohl
3 Exemplare anschaffen . 3 ) Wird aber dennoch ein Buch von mehreren Interessenten vergeblich
gefordert : so werden die Namen derselben , so wie sie sich nach einander gemeldet haben , notit ,
and bas Buch wird in derselben Ordnung , ohne Ausnahme , ausgegeben . 4) Neue Bücher,
wozu sich mehrere Competenten gemeldet haben , darf feiner långer , als vom Mittwoch bis
zum Sonnabend oder vom Sonnabeud bis zum Mittwoch behalten ; in welchem Fall man
jedoch nicht abgeneigt seyn wird , für die übrigen Lage der Woche ein ander Buch auszugeben .
5 ) Die neuen Bücher werden zu jeder Zeit des Jahrs , sogleich nach ihrer Erscheinung angeschafft
und in der Bibliothek aufgestellt , und die Interessenten sogleich davon berichtet . 6) Wenn ein
Interessent in Buch zu lesen wünscht , das nicht in der Bibliothek vorhanden ist : so braucht er
feinen Wunsch nur zu äußern , und er wird denselben , wenn keine besondern Rücksichten es uns
te fagen , baid befriedigt sehen . 7 ) Die einmal angeschafften Bücher , wiewohl sie ein ausschließ
liches Eigenthum des Unternehmers bleiben , wird man immer stehen lassen ; und damit nach
und nach eine vollständige Sammlung der besten und interessantesten Bücher für das lesende
Publicum zu Stande fomme : so wird man auch darauf bedacht seyn , nach und nach die vor
züglichsten älteren Bücher anzuschaffen . 8) Auswärtige Subscribenten werden , weil sie die
Bücher nicht so beftimant wieder zurachsenden können , nur unter der Bedingung aufgenommen ,
daß ganz neue Bücher , so lange sich noch mehrere Competenten aus der Stadt dazu gemeldet
haben , an diefelben noch nicht abgegeben werden ; indessen nach der obigen Anordnung werden
auch diese , wenigstens nach Verlauf eines halben Jahrs , schon jedes neue Buch bekommen föns
nen 9 ) 3war wird man auch an Nichtfubfcribenten Bächer , wöchentlich für 6 gr . Cour . verleihen;
aber gleichfalls nur unter der so eben gemachten Bedingung . 10 ) Auf die Wahl der Bücher,
die fich vermöge bis Zwecks des Institus , nur auf Romane , Schauspiele , Reise - und Lebensbeschrei
bungen , Hiftorische Gemälde , Flugsch iften und überhaupt nur auf die Fächer der Litteratur erstrecken
wird , die eine angenehme und leichte Lecture gewähren , wird der Unternehmer in Berbindung wit
mehreren littera ifchen Freunden alle nur mögliche Sorgfalt verwenden . 11 ) Die Zahlung des
Beytrags geschieht halbjährlich . Dies sind die Hauptpuncte des Plans . Was übrigens n. ch erwähnt
werden könnte , ist nicht wesentlich , und versteht sich größten Theils schon von selbst Sollte
dieser Plan den Beyfall der Lesefreunde erlangen : so birte ich diejenigen , die an der Leibbibliothek
Theil zu nehmen gedenken , mich davon baldiast zu benachrichtigen , und sollte die Zahl der
Subscribenten den erforderlichen Kostenauswand nur einigermaßen entsprechen : so werde ich fos
gleich zur Ausführung des Unternehmens schreiten . Schulze , Buchhändler .
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